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Referat

Ein großer Anteil der Gesamtkosten der Produktentstehungskette wird direkt oder indi-
rekt von der Konstruktion des Bauteils bestimmt. Um das kostengünstigste Bauteil zu ent-
wickeln, sollen sowohl die konstruktionstechnischen als auch die technologischen Mög-
lichkeiten in einem sukzessiven Entwicklungsprozess beachtet werden. Das Geometrie-
modell spiegelt keine Informationen über konstruktions- oder fertigungstechnische Pro-
blemstellungen wider.

Auf Basis von STEP wurde ein neues Konzept entwickelt, welches durch eine zusätzliche
deklarative Wissensrepräsentation die produktbezogenen Kenntnisse explizit modelliert.
Knowledge-Features ermöglichen es, den Austausch von nicht vollständig abgeschlosse-
nen Produktdefinitionen zu modellieren. Sie bieten eine präzise Möglichkeit zum dynami-
schen und konsistenten Hinzufügen von neuen produktbezogenen Erkenntnissen.

Schlagworte

Produktdatenmodell, Feature, Knowledge-Feature, umformtechnische Prozesskette, tech-
nologische Alternativen, STEP, ISO 10303, Beschreibungslogik, kollaborative Entwicklungs-
kette, sukzessive Konkretisierung
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